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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Unser Dorf soll schöner werden – das 
ist ein Wunsch der meisten Gellep-
Stratumer. 
 
Die CDU in Krefeld hat ein ehrgeizi-
ges Ziel: Sie möchte die sauberste 
Großstadt am Niederrhein werden. 
 
Auch wir in Gellep-Stratum möchten 
es sauber haben und vor allem in un-
serer Ortsmitte. Die Container an der 
Lanker Straße werden häufiger als 
üblich geleert, bieten aber trotzdem 
manchmal einen erschreckenden An-
blick. Einige „Entsorger“ stellen ihre 
Kartons einfach neben die überquel-
lenden Container. Die Stadt Krefeld 
weigert sich bisher, die Container an 
einen anderen Platz zu stellen. 
 
Es gibt für Glas, Papier und Alttexti-
lien noch andere Entsorgungsstellen 
in Gellep-Stratum, die Sie dem Plan 
in der Mitte des Heftes entnehmen 
können. Bitte erzählen Sie es weiter! 
Vielleicht erreichen wir eine bessere 
Verteilung. 
 
Außerdem finden Sie auf Seite 16 
Angaben zu Entsorgungsmöglichkei-
ten. 
 
Auf Seite 7 berichten wir über die Be-
grünung bei Bauhaus. 

Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß 
beim Lesen. 

Und natürlich gibt es wieder einiges 
aus unserem Ortsteil zu berichten. 

Für  
Mittwoch, den 12. September,  

19:00 Uhr,  
 
laden wir alle Interessenten und Be-
schicker des diesjährigen Advent-
marktes zu einer Vorbesprechung in 
die Gaststätte „Zum Landhaus“ ein. 

 
Ansprechpartnerin:  

Marianne Jagusch, Tel. 57 27 62, 
E-Mail: maba12@t-online.de 

 
Bitte schon vormerken:  

Adventmarkt  
1. Dezember ab 15 Uhr  
auf dem alten Schulhof. 

Die webseite des Bürgervereins Gel-
lep-Stratum können Sie auch mit die-
sem QR-Code aufrufen: 

Vorbesprechung Adventmarkt 
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Exklusive Schmuckpräsentationen 
im eigenen Wohnzimmer, die 
traumhafte Gelegenheit, gemein-
sam mit Freunden zu shoppen und 
Neues auszuprobieren. 
 

Gerne unverbindlich weitere Infor-
mationen anfordern. 

 

Sonja Kusch 
unabh. Pippa&Jean Style Coach 

 

Am Oelvebach 128 
4709 Krefeld 

Tel.: 0177/4257077 
 

stylecoachsonja@web.de 
www.funkelperle-sonja.de 
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Termine siehe 
Aushänge 

Ansprechpartner/innen:  
Victoria Kleutges,  
Marion Mertens,  
Dieter Pricken 

 
E-Mail:  

ig-pro-st-andreas@gmx.de 

Interessengemein-
schaft pro St. Andreas 

 

mailto:stylecoachsonja@web.de
http://www.funkelperle-sonja.de


 
„Daagestiet tesame“, so begrüßte der 
Mundartbaas Helmut Himmel die Zu-
hörer. Er und seine Kollegen vom 
Arbeitskreis Mundart Heinz Webers, 
Wilfried Felder, Paul Keller und die 
Musiker der „Krieewelsche Fente“ 
Dieter Brendgens und Walter Langer 
unterhielten die Freunde des heimi-
schen Krieewelsch Platts mit amü-
santen und kuriosen Geschichten.  

„Wir kalle Krieewelsch Platt“ 

Am 9. April fand in der Gaststätte 
„Zum Landhaus“ die Jahreshauptver-
sammlung des Bürgervereins statt, 
und zwar nach der Darbietung des 
Arbeitskreises Mundart und Brauch-
tum im Heimatverein Krefeld e. V. 
 
Der 1. Vorsitzende Gregor Roosen 
bedankte sich herzlich bei Luise und 
Manfred Contzen dafür, dass sie an 
ihrem Ruhetag die Gaststätte für den 
Bürgerverein geöffnet haben. 
 
Auf die Wiedergabe des Protokolls in 
diesem Heft wird verzichtet, weil Sie 
es auf unserer Webseite und in den 
Schaukästen an der Lanker Straße 
und der Legionstraße finden. 
 
Der Vorstand wurde einstimmig ent-
lastet. 
 
Die Kassenprüferinnen Hildegard 
Kreutz-Drechsel und Karin Schiest’l-
Leven stellten die ordnungsgemäße 
Kassenführung fest. 
Als neuer Kassenprüfer für zwei Jah-
re wurde Michael Volz einstimmig 
gewählt. 
 
Weil es keine Wahl und keine Beson-
derheiten gab, war es eine kurze Jah-
reshauptversammlung, an die sich 
noch nette Gespräche anschlossen. 

Foto: BV 

Jahreshauptversammlung  
mit Mundartabend 

Auf vielfachen Wunsch bot der Bür-
gerverein am 9. April nach langer Zeit 
wieder einen Mundartabend an. 

„Schwaad dech mar müsch!“, so das 
Mundart-Urgestein Heinz Webers. Er 
kennt sich aus in den regionalen Un-
terschieden und erklärt uns, dass die 
Sprache nicht nur im Sinne von 
Großlandschaften sondern auf jede 
Stadt, jedes Dorf und manchmal so-
gar auf Stadtteile bezogen ist. Das 
wissen auch die Gellep-Stratumer 
Dialektsprecher, denn in Uerdingen 
spricht man anders, nämlich 
„Oedingsch“. Krefeld gehörte zur 
Grafschaft Moers, wo die Sprache 
ähnlich ist wie in Venlo. Der zu Kre-
feld eingemeindete Stadtteil Uerdin-
gen gehörte zur Grafschaft Kurköln 
und Hüls mit seinem Hölsch Plott ge-
hörte zum Klever Land. 
 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Herren des Arbeitskreises Mundart 
für die vergnügliche Unterhaltung. 
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https://de.wikipedia.org/wiki/H%C3%BClser_Platt


 
 Inh. Luise ContzenFamilientradition seit über  Jahren30Gerne heißen wir unsere Gäste in rustikaler Atmosphäre und mit gutbürgerlicher Küche herzlich willkommen.>> Kegelbahn / Turnier Dart / Geldspielautomat <<Geöffnet: ab 17:00 Uhr   Küche: 18:00-21:00 Uhr   Montag + Dienstag RuhetagDüsseldorfer Str. 296    47809 Krefeld-Stratum    Tel.: 02151-571600Gaststätte

“Zum Landhaus”

Düsseldorfer Str. 296
47809 Krefeld-Stratum

Tel.: 02151/7829390
Mobil: 0160/94996721Offene Sprechstunde: Mo, Di, Do, Fr   16 - 18 Uhr                                          Mi, Sa                  11 - 13 Uhrweitere Termine und Hausbesuche nach Absprache
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Der Bürgerverein hatte, nachdem der 
Baukörper vom Bauhaus in voller 
Größe zu sehen war, die Idee, davor 
eine Begrünung mit Bäumen umzu-
setzen, um die Optik etwas zu 
verbessern.  
 
Nach einigen Gesprächen mit der 
Verwaltung und Torsten Winter, Lei-
ter Gesamtlogistik Bauhaus, wurde 
verabredet, Bäume auf dem Rand-
streifen zu pflanzen. Leider haben die 
Städtischen Werke Einspruch gegen 
die Baumpflanzungen erhoben, da 
man Leitungsschäden durch das 
Wurzelwerk befürchtete.  
 
Auf der Suche nach Alternativen wur-
de vorgeschlagen, heimische Sträu-
cher zu setzen. Seitens der Verwal-
tung, Fachbereich Grünflächen sowie 
Fachbereich Tiefbau, wurden keine 
Einwände gegen die Umsetzung des 
Angebotes der Firma LHG-Gartenge-
staltung erhoben. 

Auf einer Länge von ca. 270 Metern 
zwischen Radweg und Graben sollten 
 

60 Cornus sanguinea 
60 Prunus spinosa 
60 Rhamnus frangula 
60 Viburnum opulus 
60 Viburnum lantana 
100 Rosa canina 
400 Sträucher insgesamt 

Begrünung Bauhaus 

Außerdem werden 400 Narzis-
sen, Goldene Harvest, geliefert 
und gepflanzt. 
 
Wir werden darüber berichten, 
wenn Harry Meschke zur Tat 
schreitet. Hans Kreutz und Ro-
bert Stirken werden ihm beim 
Pflanzen helfen. 

Die Sträucher stehen schon seit ge-
raumer Zeit, brauchen sicherlich ihre 
Zeit, damit sie auch wahrgenommen 
werden. 

Nun war noch zu klären, wer die Kos-
ten von insgesamt 3.000 EUR über-
nimmt.  
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Hier konnte mit der Bauhaus AG eine 
großzügige Übernahme der gesam-
ten Kosten vereinbart werden, für die 
wir uns bei Torsten Winter herzlich 
bedankt haben.  

Fotos: BV 



 
      von                  Inh. Biggi Claßen        Büro: Kaiserswerther Str. 72                        Tel.: 02151/521192        Produktion: Römer Str. 12                              www.biggis-bigfood.de        47809 Krefeld                                               - Termine nach Vereinbarung- Bei uns finden Sie für jeden Anlass und Geschmack die richtige Komponente, gezau-bert aus qualitativ hochwertigen Produkten. Gerne nehmen wir auch Rücksicht auf Unver-träglichkeiten und individuelle Ernährungs-konzepte und wir bieten mit Vergnügen Al-ternativen zum Standardangebot an.Fordern Sie einfach meinen Prospekt an und lassen Sie sich von meinem reichhaltigen Angebot überraschen oder schauen Sie sich auf meiner Internetseite um. Wie zauberhaft kann doch das Leben sein !Alles, was Ihnen jetzt noch fehlt, sind liebevoll zubereitete Leckereien zum Vernaschen. 
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Das Kirchweihfest St. Andreas findet 
am 8. Juli statt.  
Es beginnt um 10:15 Uhr mit der 
Messe und anschließender offizieller 
Eröffnung. 
 
Am Stand des Bürgervereins können 
die Besucher dieses Mal spielen wie 
die alten Römer und Kinder können 
eine echte römische Münze mit nach 
Hause nehmen. Unseren Stand fin-
den Sie neben dem Pfarrhaus. 
 
Die Leiterin des Museums Burg Linn, 
Jennifer Morscheiser, war spontan 

bereit, uns die neuen römischen 
Spieltische zur Verfügung zu stellen; 
außerdem bekommen wir vier Infota-
feln und eine Vitrine mit Fundstücken 
wie Scherben und Münzen. 

Kirchweih St. Andreas ist am 8. Juli 

Foto: BV 

Römischer Spieltisch 
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 Klaus Jagusch 

Der Kindergarten Kastanienstraße 
bezog sein neues Quartier an der 
Lanker Straße in Gellep-Stratum.  
 
Wegen baulicher Mängel am bisheri-
gen Standort musste eine Ausweich-
möglichkeit bis zur Errichtung eines 
Neubaus gesucht werden. Das  vor-
handene  Gemeindehaus der ev. Kir-
chengemeinde an der Lanker Str. 
wurde umgebaut und für einen 2-
Gruppen Betrieb umgestaltet. 
Freundliche, helle Räume bieten rund 
40 Kindern im Halb- und teilweise 
Ganztagsbetrieb eine neue Bleibe. 
 
Der Bürgerverein begrüßte die neuen 
Nachbarn in ihrem Kindergarten mit 
der traditionellen Marke  „Fürst Gel-
duba“, aber auch an die Kleinen wur-

de mit einem Gutschein aus dem na-
hegelegenen Einkaufsmarkt gedacht.  
 
Gottesdienste finden nach dem Um-
bau hier nicht mehr statt. Die Orgel 
wurde zur Johanneskirche in Linn 
versetzt, die dort vorhandene Orgel 
kam zu einer Gemeinde in Indien. Die 
sakrale Gestaltung, die Fenster im 
bisherigen Gottesdienstraum, wurden 
auch anderenorts weiterverwendet; 
die neuen Fenster machen den Raum 
auch heller. So konnten mehrere Din-
ge weiter genutzt werden.  
 
Auch für uns ist der Bestand des Ge-
meindehauses  als Kindertagesstätte 
eine positive Nachricht für den Erhalt 
des Gebäudes und das Erschei-
nungsbild unseres Ortes. 

Weiterer Kindergarten in Gellep-Stratum  

Foto: Kurt Hartwich, BV 
 
von links. nach rechts: 
Pfarrer Dieter Hudasch,   
Leiterin Katrin Wolfinger ,  
Bürgerverein Klaus Jagusch,   
Pfarrerin Heike Klute 

Foto: BV 
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Zu der traditionellen Müllsammelakti-
on des Bürgervereins fanden sich 
viele Helfer ein, die mitmachen woll-
ten bei der Reinigung der Straßen-
ränder. 
 
Es gab diesmal keine spektakulären 
Funde, aber seltsame: Eine unver-
sehrte Packung vakuumiertes Grill-
fleisch, eine Porno-DVD, einen Be-
hälter mit Bauschutt und eine große 
leere Schatzkiste. 
 
Alleine auf einer Seite der Umgehung 

Fegeteschstraße zwischen Legions-
straße und Heidbergsweg wurden 
auffällig viele Mini-Schnapsflaschen, 
am meisten Jägermeister, aufgesam-
melt. Zu Zweit konnte man die beiden 
vollen großen Müllsäcke kaum tra-
gen. 
 
Nach getaner Arbeit gab es wie im-
mer für die fleißigen Helfer im Pfarr-
heim St. Andreas eine kleine Stär-
kung. Der 2. Vorsitzende Kurt Hart-
wich bedankte sich herzlich bei allen 
Helfern, besonders bei den zahlreich 
erschienenen Kindern. 

Der Dreck muss weg 

13 

Fotos: BV 



 
Stratumer Parga-GrillGriechische und deutsche SpezialitätenImbiss-RestaurantInh.  I. LekkasRömerstraße 10   -   47809 KrefeldTelefon 02151 / 572910Dienstag bis Samstag von 11:00 bis 22:00 UhrSonntag und Feiertags von 12:00 bis 22:00 UhrMontag Ruhetag, außer an FeiertagenSommerzeit: Mai - Juni - Juli - AugustMittagspause von 14.30 bis 17.15 UhrAlle Gerichte auch zum Mitnehmen
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Genau wie der Bürgerverein ärgert 
sich das Ehepaar Heike und Martin 
Blickmann aus Lank über die Vermül-
lung des Hafenbereiches.  
 
Blickmann und der Bürgerverein er-
reichten, dass das Thema in die 
Presse, ins Lokalradio und WDR-
Fernsehen kam und die Stadt Krefeld 
und die Hafengesellschaft aufgrund 
der häufigen Beschwerden der GSAK 
den Auftrag erteilten, im April rund 
um das Hafenwendebecken sauber 
zu machen. 

Je mehr Leute sich beschweren, des-
to mehr passiert vielleicht. Ein afrika-
nisches Sprichwort sagt: Wo viele 
kleine Leute an vielen kleinen Orten 
viele kleine Dinge tun, da verändern 
sie die Welt. 
 
Auch Sie können etwas Positives be-
wegen. Bombardieren Sie die Hafen-
gesellschaft mit Briefen, E-Mails oder 
Anrufen, statt sich auf Facebook über 
das Thema auszulassen. 

Hafenbereich 

Elisabeth Lehnen, Geschäftsführerin  
Hafen Krefeld GmbH & Co. KG 
Oberstraße 13 ∙ 47829 Krefeld 
Tel.: +49 (0)2151 / 4927 – 11 
Fax: +49 (0)2151 / 4927 – 50 
Mail: elehnen@rheinhafen-krefeld.de 
 
Aufsichtsratsvorsitzender:  
Jürgen Hengst  
Mail: hengstehlers@t-online.de 

Es müssen Lösungen für die LKW-
Fahrer geschaffen werden.  

Wilde Müllkippen können Sie bei der 
Sauberlinie melden. Die Mitarbeiter 
der GSAK bemühen sich, den Müll 
innerhalb von 24 Stunden zu beseiti-
gen. 

Sauberlinie der GSAK 58 22 00 

Mo.-Fr. von 8:00-17:00 Uhr 

 Foto: BV Entgegen der land-
läufigen Meinung, 
dass in ihren Hei-
matländern auch 
der Müll herum ge-
schmissen wird, ist 
es dort sauber.  
 
Dass es Lösungen 
gibt, sieht man am 
Beispiel Bauhaus. 

mailto:elehnen@rheinhafen-krefeld.de


 
Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de

Montag bis Donnerstag: 
10:00 - 12:00 & 15:00 - 18:00 Uhr 
www.caritas-krefeld.de/einrichtungen-
angebote/caritas-laeden/linner-
kleiderstube 
 
Papier/Pappe und Altkleider/Schuhe 
können Sie kostenlos auch am Wert-
stoffhof (vom Bruchfeld aus über die 
Idastraße zu erreichen) abgeben: 
 
Mo.-Do.  9-17 Uhr 
Fr.:  9-16 Uhr 
Sa.:  9-13 Uhr 
 
Alle Wertstoffsammelplätze finden Sie 
unter www.gsak.de.  

Alttextilien, Papier und Trödel 
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Alttextilien sammeln im Stadtgebiet 
die Stadt Krefeld und die karitativen 
Einrichtungen Deutsches Rote Kreuz 
(DRK), der Arbeiter Samariter Bund 
(ASB) und die Katholische Arbeitneh-
mer-Bewegung (KAB). Gewerbliche 
Unternehmen sind nicht berechtigt, 
Alttextilien im öffentlichen Raum ein-
zusammeln. 
 
Sie können gut erhaltene Kleidung 
und Schuhe auch in der Linner Klei-
derstube, Am Stöcksken 8, abge-
ben. 
 
Hier nimmt man auch gerne Sachen 
für den Trödelmarkt in Linn, an dem 
sich der Seniorentreff „Em Cavenn“ 
beteiligt. 

http://www.gsak.de


 
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

Dagmar Ackermann 
Olaf Ackermann 

Klaus Fander, Silvia Kindermann, Sabine Kossowski, Anja Kre-
mers, Marion Roosen, Nicola Wengel 
 

Michael Brzezina, Werner Ewert, Hiltrud Holland-Lenneps, Otto 
Huber, Dr. Sigrid Krahnstöver, Horst Majewski, Beate Rippers, 
Anke Rößing 
 

Dagmar Ackermann, Christine Baakes, Klaus Jagusch, Brigitte 
Mangelmann, Veronika Oser, Suk Bon Kim 
 

Wilhelm Dönges, Brigitte Moeller 
 

Hans-Günther Horster, Eva Zimmermann 
 

Ferdinande Hoven 
 

Regina Reiners 
 

Arthur van Broich 
 

Willi Kuller 

50 Jahre 
 
 

60 Jahre 
 
 
 

70 Jahre 
 
 

75 Jahre 
 

80 Jahre 
 

87 Jahre 
 

88 Jahre 
 

89 Jahre 
 

97Jahre 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Andrea Reintges 
Frank Reintges 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Eheleute/Herr/Frau, MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

15  16  17  18 
 x     x    x    x 

Die Zahlen 15 16 17 18 stehen für 
das Beitragsjahr. Steht ein x darunter, 
so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 
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Beitragszahlung 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern 
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Fotos: BV 

GLAS 

neben dem Sportplatz 

gegenüber REWE 

Lanker Straße / Ecke  
Kaiserswerther Straße 

KLEIDUNG, GLAS; PAPIER 

KLEIDUNG 
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Legionstraße in Gellep 
(am Bahnübergang) 

Legionstraße 
(vor Übergang Fegetesch 

neben dem  
Pfarrhaus 

Römerstraße (zwischen Düssel-
dorfer Straße und Dakerstraße 

KLEIDUNG, 
GLAS 

GLAS,  
PAPIER,  
KLEIDUNG 

KLEIDUNG 

GLAS 
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Mit einem hervorragenden zweiten 
Tabellenplatz hat die 1. Mannschaft 
des TuS die diesjährige Saison in der 
Kreisliga A beendet und war damit 
das beste Krefelder Team in dieser 
Liga.  
 
Nachdem man im Vorjahr als Aufstei-
ger schon einen sehr guten fünften 
Platz belegte, bedeutete dieser Erfolg 
nochmal eine Steigerung. 
 
Für die neue Saison sucht der TuS 
noch interessierte Jugendspieler 
(natürlich sind auch weitere Senio-
renspieler herzlich willkommen).  
 
Durch die weiter vorgesehene Zu-
sammenarbeit mit dem  FC Adler 
Nierst und dem SSV Strümp kann ein 
Angebot für fast alle Altersklassen 
gemacht werden.  So wird es u.a. 
auch nach einem Jahr Pause wieder 
eine A-Jugend geben.  
 
Ansprechpartner für Interessenten ist 
Ralf Pfaff (0177/7025867), aber auch 
jedes andere Vorstandsmitglied und 
jeder Trainer des Vereins. 
 
Bei den diesjährigen Mitgliederver-
sammlungen der Fußballjugend und 
des Gesamtvereins standen  Neu-
wahlen auf dem Programm. Sowohl 
bei der Jugend als auch im Gesamt-
verein kam es dabei zu Neubeset-
zungen bei den Geschäftsführerpos-
ten. 
 
Marc Hindenberg für die Jugend und 

Chris Lechtenfeld für den Verein wur-
den gewählt.  
 
Alle anderen Vorstandsmitglieder 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Einzig der Posten des 2.Vorsitzenden 
bleibt weiter verwaist. 
 
Der scheidende langjährige Ge-
schäftsführer Georg Steuten, der be-
kanntlich auch in anderen Funktionen 
für den Verein aktiv war, wurde für 
seine Verdienste um den TuS durch 
die Versammlung auf Vorschlag des 
Vorstandes zum Ehrenmitglied er-
nannt. 
 
Geehrt wurden auch die folgenden 
Mitglieder für ihre langjährige Ver-
einstreue:  
 
Marc Hindenberg und Karin 
Schiestl´Leven (25 Jahre), Hans-
Jürgen Kahlfuß (40 Jahre), Dieter 
Lumler (50 Jahre) und Werner Fal-
lack (60 Jahre). 
 
Ende Juni begibt sich der TuS wieder 
auf Reisen. Vom 29. Juni bis zum 1. 
Juli steht der alljährliche Vereinsaus-
flug an, der diesmal nach Kamp-
Bornhofen im oberen Mittelrheintal 
führt. 

Aktuelles vom TuS Gellep 

Ralf Pfaff 

Nachdem die Boule-Bahn inzwischen 
offiziell eröffnet wurde, freuen sich 
die Sportler der Abteilung auf weitere 
Interessierte. Ansprechpartnerin ist 
hier Karen Lange. 
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Änderung bei Bus 831 und 047 

Der Anschluss des Hafengebietes an 
den öffentlichen Personennahverkehr 
wurde verbessert.  
 
Seit dem Fahrplanwechsel am 10. Juni 
fährt die Rheinbahn-Buslinie 831 in der 
Zeit von ca. 5 Uhr bis 20 Uhr montags 
bis freitags (ausgenommen Feiertage) 
etwa einmal pro Stunde nicht mehr 
über den Stadteilkern Gellep-Stratum, 
sondern über den Heidbergsweg, die 
Bataver-, Hentrich- und Hafenstraße. 
 
Die Strecke der Linie 047 wurde opti-
miert: 
Die Haltestelle „Fegeteschstraße“ wird 
nicht mehr von der Buslinie 831 ange-

fahren, sondern von der Buslinie 047 
der Stadtwerke Krefeld. 
 
Die Haltestellen werden für den gut 
einjährigen Probebetrieb provisorisch 
eingerichtet.  
 
Die Rheinbahn AG und SWK Mobil 
werden den Probebetrieb bewerten 
und zusammen mit der Stadt Krefeld 
prüfen, ob diese Busanbindung des 
Hafengebietes sinnvoll und wirt-
schaftlich vertretbar ist. 
 
Im Internet finden Sie unter 
www.rheinbahn.de und www.swk.de 
Einzelheiten zu den geänderten Li-
nien und die Fahrpläne. 

Grafik: WZ 

http://www.swk.de
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 Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein 
sprechen wollen, besteht dazu Ge-
legenheit in den Vorstandssitzun-
gen.  
 
Die Termine können Sie bei allen 
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 
 Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen, 
Tel. 52 07 98, oder Kurt Hartwich, 
Tel. 57 18 42, wenden. 
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Fotos und die letzten Ausgaben 
von „Gellep-Stratum — Unser 
Dorf“ finden Sie auf unserer Inter-
netseite  
www.buergerverein-gellep-
stratum.de 

W u s s t e n     S i e      d a s    ? 

 Vorstand Bürgerverein 
 
Dr. Kurt Hartwich    
Marianne Jagusch 
Klaus Jagusch    
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Gregor Roosen   
Klaus Schrewe   
Sven Suhr 

57 18 42 
57 27 62 
57 27 62  
15 80 82 
95 22 36 
78 92 15 
52 07 98 
57 08 82 

4 57 84 02  Am 15. Juni wurde der Grundstein für 
die Mühle gelegt. 

Fotos: BV 

Der Bürgerverein sammelt 
immer noch Briefmarken für 
Bethel. Dort beschäftigt die 
Briefmarkenstelle etwa 120 
oft psychisch kranke oder 
körperlich behinderte Men-
schen damit, die Marken zu 
sichten, sortieren und zu 
verpacken, um diese dann 
im online-Handel zu verkau-
fen. 
 
Sie können die Beschäfti-
gung der Menschen in Be-
thel unterstützen, wenn Sie 
ihre Briefmarken ausschnei-
den, sammeln und dann ab-
geben: 
 
Veronika Menne, Am Oelve-
bach 137. 
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 Die Freiwillige Feuerwehr Gellep-Stratum  
zeigte in einer Modenschau ihre Einsatzkleidung. 

Stiftungsfest der Freiw. Feuerwehr Gellep-Stratum 

Fotos: Tim Mertens + BV 



 Messe- & Monteurappartements Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 
Tel.: 0173 — 7343280 
www.messemotels.de 
info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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Dorfgeschehen 

Sie haben Ihre Medizin nicht regel-
mässig eingenommen. Vor 4 Mona-
ten haben Sie online eine Schachtel 
mit 30 Tabletten in der Versand-
Apotheke 'Sunstore' gekauft.  
 
Ich habe noch in einer anderen Apo-
theke eingekauft.  
 
Das ist aber nicht auf Ihrer Kreditkar-
te abgebucht.  
 
Ich habe bar bezahlt.  
 
Gemäss Ihrem Bankkonto haben Sie 
dafür nicht genügend Bargeld bezo-
gen.  
 
Ich habe noch andere Geldquellen.  
 
Das ist aus Ihrer letzten Steuererklä-
rung nicht ersichtlich, also handelt es 
sich um nicht deklariertes Einkom-
men.  
 
ZUM TEUFEL MIT IHNEN! Genug! 
Ich habe die Nase voll von Google, 
Facebook, Twitter, WhatsApp und 
Konsorte. Ich werde auf eine Insel 
gehen ohne Internet, ohne Telefon 
und wo mich keiner ausspionieren 
kann.  
 
Ich verstehe Sie, aber vorher müssen 
Sie Ihren Pass erneuern. Er ist vor 5 
Jahren abgelaufen...  

Alles nur Spaß ??? 

Verfasser unbekannt 
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DAS IST DIE ZUKUNFT....!!!  
 
Hallo! Ist da Giovannis Pizza-Sevice?  
 
Nein, hier ist Googles Pizza-Service.  
 
Sorry, dann hab ich wohl die falsche 
Nummer...?  
 
Nein, Google hat die Nummer ge-
kauft.  
 
OK, dann möchte ich gerne....  
 
Wollen Sie das Übliche?  
 
Das Übliche? Wieso kennen Sie das?  
 
Gemäss unseren Aufzeichnungen der 
letzten 12 Anrufe haben Sie Pizza mit 
Käse, Wurst und dicker Kruste be-
stellt.  
 
OK, genau das will ich auch!  
 
Dürfte ich vorschlagen, dass sie die-
ses Mal eine Pizza mit Ricotta, Ruco-
la und getrockneten Tomaten bestel-
len?  
 
Nein, ich hasse Gemüse!  
 
Aber Ihr Cholesterin-Wert ist nicht 
gut.  
 
Wie können Sie das wissen?  
 
Aus Ihrem Gesundheits-Profil. Wir 
haben die Resultate Ihrer Blutwerte 
der letzten 7 Jahre.  
 
Okay, aber ich will nicht diese Pizza. 
Ich habe meine Medizin schon ge-
nommen.  
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Rätsel 

Einsendeschluss ist der 29. Juli. 

Lösung bitte mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per mail an: 
www.buergerverein-gellep-stratum.de oder einen Zettel abgeben bei: Ve-
ronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 

Unter den richtigen Antworten wird ein Gutschein unserer Inserenten ver-
lost. 
 

Lösung zum Rätsel in Heft 58: 9 Sternsingergruppen 
 

Den Gutschein für Bellavita gewann  Brigitte Steuten, Kaiserswerther Str. 

? 
Wie wird die Getreidemühle heißen? 



 
Fotos: BV 
 

MGV Gellep-Stratum 1950 
Wandelkonzert und musikalischer Frühschoppen  

JB FUNBAND 

Die Gäste werden 
am Kuchenbüfett 
verwöhnt 
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Änderungen vorbehalten 

Messe St. Andreas—sonntags 9:00 Uhr  
Öffnungszeiten der kath. Bücherei St. Andreas (köb): 

Sonntag 11-12 und Dienstag 15-17 
Seniorentreff St. Andreas: 

Jeden 2. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr im Pfarrheim, Spielenachmittag 
Informationen: Margret Baum, Telefon 57 05 13 

08.07. 
 
 
 
12.09. 

Kirchweih St. Andreas 
Messe 
Kirchweihfest 
 
Vorbesprechung Adventmarkt 

 
10:15 Uhr St. Andreas 
anschl. Eröffnung 
 
19:00 Uhr „Zum Landhaus“ 


